
Antrag WVV-Verbandstag am 16.06.2019 - Antrag von Vorstand und Präsidium  
 

Antrag zur Erhöhung der DVV-Mitgliedsbeiträge 

 

Antrag: 

Der WVV-Verbandstag möge beschließen, dass der WVV ab dem Jahr 2020 höhere Mitglieds-

beiträge an den Deutschen Volleyball-Verband (DVV) bezahlt. Die erhöhten Mitgliedsbeiträge 

sollen ab 2020 zum einen durch eine Anhebung des Vereinsbeitrages erfolgen, sowie durch 

höhere Meldegelder der Mannschaften und Jugendmannschaften im aktiven Spielbetrieb. 

Die Höhe der künftigen Beiträge an den DVV wird im Rahmen des Verbandstages von DVV-

Präsident René Hecht vorgestellt und näher erläutert. 

 

Begründung: 

Aufgrund der in den letzten Jahren entstandenen Kostensteigerungen in verschiedenen Be-

reichen benötigt der DVV zusätzliche finanzielle Mittel. Diese sollen u. a. in Form von höheren 

Mitgliedsbeiträgen der Landesverbände ab dem Jahr 2020 erfolgen. Nach aktuellem Stand hat 

der WVV hiervon ca. 19% an zusätzlichen Beiträgen zu übernehmen. 

Der DVV plant nach eigenen Angaben mit höheren Zuwendungen durch die Landesverbände 

von T€ 600 ab dem Jahr 2020 und mit weiteren T€ 400 ab dem Jahr 2021.  

Um einen für die Landesverbände nachvollziehbaren Finanzbedarf zu bekommen, wurde der 

DVV mit Mail vom 07.04.2019 vom WVV gebeten eine priorisierte Vorlage zu erstellen, welche 

Aktivitäten mit Unterstützung der Landesverbände künftig umgesetzt werden sollen und in wel-

cher Höhe hierfür konkrete Finanzmittel der Landesverbände jeweils eingeplant werden. Zu-

dem ist aufzuzeigen, was von den zusätzlichen Mitteln vom DVV an die Landesverbände und 

damit an die Vereine in irgendeiner Form zurückfließt. 

Auf dieser Basis ist eine Entscheidung leichter, was künftig durch zusätzliche Mittel der Lan-

desverbände mit unterstützt werden soll. 

Da der DVV zum Zeitpunkt der Antragserstellung noch an einer Zusammenstellung arbeitet, 

kann die geplante Höhe der zu bewilligenden Beitragserhöhung noch nicht genau beziffert 

werden. Der DVV will dies bis zum Verbandstag tun und wird beim Verbandstag durch seinen 

Präsidenten René Hecht vertreten sein, der die Notwendigkeit einer Beitragserhöhung und die 

gewünschten Höhen erläutern wird. 

 


